
Zeitschrift: Nebelspalter : das Humor- und Satire-Magazin

Band: 8 (1882)

Heft: 20

Artikel: Winke für die Reisesaison

Autor: [s.n.]

DOI: https://doi.org/10.5169/seals-425680

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 07.03.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://doi.org/10.5169/seals-425680
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


-355= ^etchifttdjttîifl ber ^effgeftftdjfe.
©afj man jroei oetfebiebene SJetfoneu mit benfelben SBotten befdjtetben

tann, beroeife folgenbe 5para0ele :

©tifel, ein obffuter 3ugfübtet, bet in bem Slugenblide betübmt routbe,

alê et ftd) roebtte, bafs fàunbette in ben Stbgtunb gefdjleubert roetben.

©ambetta ift ein betûbmtet 3ugfûbrer, bet in bem Slugenblid obftut
rourbe, alê ftd) Jpunberte roebrten, oon ibm in ben Stbgtunb gefdjleubert ju
roetben.

O Deutscher Naturkalender. O
Das Monopol wurde im Reichstag an geh a ut.
Die Reaktion trägt schon Früchte.
Die Unfallversicherung ist noch niclit reif.
Das Militärbudget blüht immer üppiger.
Eine Ernte steht noch in weitem Felde.

SBie man ftd) in bet ©djroeij beleibigt fühlen fonnte, bafj nut bie
b e u t f dj e n gefttbeilnebmrr oon bet ®ottbatbbabn=©itettion füt ibre grauen
flotten etbielten, ift mit unetftnblidj. 6« liegt au contrôleur bie feinfte
©djmeidjelei füt un« unb bie fdjätffte fRüge füt bie nadjbatltdjen 3uftänbe
batin. ©enn bie löbl. Siteftion betennt babutd), nut bie ©d)toeijetinnen
feien §au«frauen, anbetfeitê abet feien bie ttanêtbenanifdjen 3uftänbe betge*

ftalt, bafj fogat bie SBeibcr bafelbft eë n i dj t mebt ju £>aufe auêbalten fönnen.

CO Streckverse. CO
Da zerbrachen sich die Gelehrten den Kopf daran,
Ob's Hygiene heisst oder Hygieine.
Das Schicksal setzte den Hobel an
Nun streiten sie sich, ob keine oder 'ne kleine.

^ (J) bie Freimaurer!
SSon Uli ftrablt bie ©onne bet Grfenntnifs beU auf unb jünbet baê

jutünftige geuet jum ©cbmoten bet gteimautet an. SBet anbetë foUte fonft
©djulb fein, bafe baë ©rbügenfeft nidjt nad) SUtotf fommt, beb? Slber

mattet I SBit roetben nad) utnetifebem SSotbilb eud) aud) fern« entlatoen,

ungefäbr fo:
33iê jum Rimmel ftintt bie neuefte gteuliebe ©djanbtbat bet

gteimautet in SBintettbut. ©er liebe ©ott roollte biefe ©emoftaten einmal

auf SBaffer unb 33rot fegen, inbem et feine ftoftigen Sngel SSantratiue unb

©etoatiu« unb SJlatriuê :c. fanbte, bie SBeinbetge ju oerberben. Sîut auê

fteimautetifäjen ©ebitnen tonnte bet fatanifdje ©ebanfe entfpringen, biefe

Ungel auêju t ä u d) e t n unb ben SBein oot utnerifdjer ©auertöpfigteit ju
fdjügen.

©aê roat roieber ein rechter gteimautetjug, biefet biftorifebe Umjug
in SBern! Uebet elftaufenb gtanfen bat et ben Sttmen eingebradjt. £>abt

ibr bie Stirnen nidjt güejeit bei eudj, ben bf'ügen SJatet abet nidjt! 3ebeê

Sanb, roo bie gteimautet nidjt bie Obetbanb baben, roütbe stante pede bie

elftaufenb alê SJetetêpfennig erflätt baben!

SBaê, ben »Anchylostomum duodenale« rcoüt ibr ben italienifdjen

©otibatbarbeitetn oettteiben, inbem ibr eine alpine ©tation für fte auf

bet 93etgböbe ettidjtet! Slimmetmebt roütbe bet SBunbeêraU) baë jugeben,

roenn et nidjt non greimautetn roimmelte! SUê ob nidjt füt näd)iie Stil
eine SBallfabtt nad) Sinftebcln oon mebreten Orten t)er geplant roäre unb

bott oetfleben fte bod) am beften, einem bie SBütmet au« bet Slafe ju
jieben!

O Gebet der liberalen Freiburger. o
Gewähr uns, o Herr, die grosse Bit?:
Nimm fort das 0 und W,
Und noch sechs Zeichen aus der Mitf :

J, K S, U, J. T.

SBenn man nut einmal anfangen roütbe, eine SJtenge Seffern ju ftreidjen,

nad)ber roürbe eine ganje SJlaffe Stullen oon felbft roegfaüen.

©timme au« bem S3olte.

^ifiljfinôsfteber.
GS« fiel ein Steif in bet gtttblingênadjt,
St fiel auf bie 93unbeêoetfammlung«< ^Bortofreibeit
©ie ift geftotben, oetbotben.

Seife jiebt burd) mein ©emütb lieblidje« ©eläute;

filinge, fleineê gtûblingêlieb, jieb" binauê in'« SBeite,

3ieb b'nauê nad) gteibutg bin, roo tömifdje SBlumen fptiefjen,
Unb roenn ©u bott ein einjigeê au«btud)fid)eteë ©efängnifj fiebft
©o fag', idj lab' eë gtüjjen!

SBenn bet gtübling auf bie 93etge fteigt,
Unb bet SBaibel ©teuetjebbel bringt,
93eim Slotat ba« ©efijit ftd) jeigt,
Stuf SJtenfut ber Slafenjipfel fpringt,
Sein Sktnünftiget mebt obne SJtorbgeroebr

3n bet ©afdje ficher gebt baber,

©djaüt e« oon ben §öb'n bi« jum ©bäte roeit:

0 roie rounberfdjön ift bod) bie grûblingêjeit

cse= ^ginfte für bte ^eifefaifon.
Unbemittelte atme Steifenbe" fteQen ftd) im ©eutfdjen SReiche nad)

ftatiftifdjen Untetfudjungen bei einet ©efd)äft«betbeiligung oon 200,000
33etfonen auf 1 SJtatf 70 pro ©ag, mit gleifj unb Snetgie bringen fie e«

bis ju 4 SJlatf.

css= $ur ¦giaturliunbe. =550

«ebrer: ©a ift en SJlaifäfet. SBa« roeifet bu j. 93. betoo j'fäge?
Schüler : ©i bei en btüjäbtigi îlmtêbut, roie aüi Sanbeêoâtet.

SBrieffafîen Ser iSeoaftion.

K. i. R. SDaran ift nidjt mebt ju benten ;
ber erfte erfolg roar ein berattiger, bafj
ein foldjer s)attioti«mu* mebr unb mebr
au« ben ©djaufenfiern oerfdjroinben bürfte.

Ypsilon. SDie ©adje bleibt, audj roenn fte
nodj fo ffanbalii« baflebt füt ein »eitere«
S3ubltfum obne 3ntereffe. SSlan janfte fidj
ja, natürlidj, perfee, überaü berum, 0 btl
unb 0 roeb, unb prügelt fidj im jloUj b«rum
jum ©aubium bem Sßublifutn, jut &>xt btt
eigenen SSatetflabt, bie fonft roa« ju bebeuten
bat." Jobs. 99eflen ©ont unb ©rufj.
S. S. i. S. ©ie nadjflc Stummer rotrb ba«

/ wvÊÊ tfflSfe* geroünfdjte portrait bringen. L. i. Luz.
h TV« rSHB* Sin febr fdjon au«gefübtte« <S 1 1 n n 1 1 u n g «=

blatt an bie (Stöffnung bet ©ottbatb
babn fönnen ©ie um ben billigen $iei«
oon gr. 1 burdj unfere (Srpebition btjtebtn.
©er gonb beêfelben bitbet bie b<uttge 3e'dV
nung be« Stebtlfpalter" in »ier Ionen ; bie

SBirfung iji eine »orjüglidje unb ba« SMatt al« 3immerjietbe febr ju empfehlen.
i. Bd. SBegcn gegenroärtigem 3agbfiiflflanb unb beoorjiebenben Stnftren«;

ungtu ber ©emeinbe Saben gegenüber ben 9tationalbabn=Obligation5ten b*t
ber $oli}cifaffaoerroalter, um ftdj auf biefe fommenben fdjroeren lagt bin bte

'n&tbigeu Ätäfte ju fammetn, einen jebntägigen Utlaub nadjgefudjt unb etbalten.
SBit roollen boffeu, bafe alle« oot bet ©àjtotperiobe ju 6nbe geführt wirb.
P. i. Wien. SDlan ift biefem ©pion längft auf bet gäbtte unb et bütfte biet
audj nodj in bie galle geben. N. N. Unbtaudjbat, L. M. 3n ber gornt
mangclbaft. Ro. »effer gerfen fficten, al« 93evfe .fltden*. O. P. »eim
@ertdjt«pr5fibenten, aber nur, roenn ©ie ben 99«oei« leiften tönnen. Ver»
schiedenen: anonpme« roitb nidjt aufgenommen.

Erinnerungsblatt
an die

Eröffnung der Gotthardbahn.
Fol., in vier Tönen prachtvoll ausgeführt.

Preis pr. Blatt Fr. 1.
Wiederverkäufer erhalten grossen Rabatt

Die Expeduttloi

'Aeràfachung der Wettgeschichte. -s^>

Daß man zwei verschiedene Personen mit denselben Worten beschreiben

kann, beweise folgende Parallele:

Grisel, ein obskurer Zugsührer, der in dem Augenblicke berühmt wurde,
als er sich wehrte, dah Hunderte in den Abgrund geschleudert werden.

Gambetta ist ein berühmter Zugsührer, der in dem Augenblick obskur

wurde, als sich Hunderte wehrten, von ihm in den Abgrund geschleudert zu

werden.

d> vvlààr ^àrkâlsuàsr. <D
Da» Monopol vuràe im lieivbstaA an Kei, gut.
Dis lìeàtion tràxt sekon i?rüoots.
Ois linkallvorsioberunA ist noek niolit reik.
Dkcs Nilitârbuà^ot blübt immer üvviAsr.
Line Drnte stebt uooti in xveitem t'elàe.

Wie man sich in der Schweiz beleidigt sühlen konnte, daß nur die

deutschen Festlheilnehmcr von der Gotthardbahn-Direktion fürihreFrauen
Karten erhielten, ist mir unerfindlich. Es liegt au contrôleur die feinste

Schmeichelei für uns und die schärfste Rüge sür die nachbarlichen Zustände
darin. Denn die löbl. Direktion bekennt dadurch, nur die Schweizerinnen
seien Haussrauen, anderseits aber seien die transrhenanische» Zustände dergestalt,

daß sogar die Weiber daselbst es nicht mehr zu Hause aushalten können.

Os. asrbraobvu siob à Asleorten <leu Xovk àaran,
Ob's Hv^iene beisst oàer Uvizieine.
Oas 8olrivlîsal setzte àeu Hobel au

àu streiten sie sied, ob keine oàsr 'ne icleiue.

H die Areimaurer?

Von Uri strahlt die Sonne der Erkenntniß hell aus und zündet das

zukünftige Feuer zum Schmoren der Freimaurer an. Wer anders sollte sonst

Schuld sein, daß das Schützenfest nicht nach Altorf kommt, heh? Aber

wartet l Wir werden nach urnerischem Vorbild euch auch serner entlarven,

ungesähr so:

Bis zum Himmel stinkt die neueste greuliche Schandthat der

Freimaurer in Winterthur. Der liebe Gott wollte diese Demotraten einmal

auf Wasser und Brot setzen, indem er seine srosligen Engel Pankratius und

Servatius und Marxius -c. sandle, die Weinberge zu verderben. Nur aus

sreimaurerischen Gehirnen konnte der satanische Gedanke entspringen, diese

Engel auszuräuchern und den Wein vor urnerischer Sauertöpfigkeit zu

schützen.

Das war wieder ein rechter Freimaurerzug, dieser historische Umzug
in Bern! Ueber elstausend Franken hat er den Armen eingebracht. Habt

ihr die Armen nicht allezeit bei euch, dcn heiligen Vater aber nicht! Jedes

Land, wo die Freimaurer nicht die Oberhand haben, würde »tsnte peào die

elstausend als Peterspsennig erklärt haben!

Was, den «àckvloslomum àuoàensle» wollt ihr den italienischen

Gotlhardarbeitern verlreiden, indem ihr eine alpine Station sür sie aus

der Berghöhe errichtet! Nimmermehr würde der Bundesrath das zugeben,

wenn er nicht von Freimaurern wimmelte! Als ob nicht für nächste Zeit
eine Wallfahrt nach Einsiedel» von mehreren Orten her geplant wäre und

dort verstehen ste doch am besten, einem die Würmer aus der Nase zu
ziehenl

?In<j noâ seà Zeieksn uus à Mìtt'.-
7? S. t7, ^. T'.

Wenn man nur einmal ansangen würde, eine Menge Ziffern zu streichen,

nachher würde eine ganze Masse Nullen von selbst wegsollen.

Stimme aus dem Volte.

Arühlingstieder. ^
Es fiel ein Reis in der Frllhlingsnacht,
Er fiel auf die Bundesversammlungs- Ponosreiheit
Sie ist gestorben, verdorben.

Leise zieht durch mein Gemüth liebliches Geläute;
Klinge, kleines Frühlingslied, zieh' hinaus in's Weite,
Zieh hinaus nach Frei bürg hin, wo römische Blumen sprießen,

Und wenn Du dort ein einziges ausbruchsicheres Gefängniß stehst

So sag', ich laß' es grüßen I

Wenn der Frühling auf die Berge steigt,

Und der Waibel Steuerzeddel bringt,
Beim Notar das Defizit sich zeigt,
Auf Mensur der Nasenzipsel springt.
Kein Vernünftiger mehr ohne Mordgewehr

In der Tasche sicher geht daher,

Schallt es von den Höh'n bis zum Thale weit:
O wie wunderschön ist doch die Frühlingszeit!

-ss- Winke für die Aeisesaison

Unbemittelte arme Reisende" stellen sich im Deutschen Reiche nach

statistischen Untersuchungen bei einer Geschästsbetheiligung von LOV.VtX)

Personen aus 1 Mark 70 pro Tag, mit Fleiß und Energie bringen sie es

bis zu 4 Mark.

c---- Kur Waturkunde,

Lehrer: Da ist en Maikäfer. Was weißt du z. B. dervo z'säge?

Schüler: Si hci en drüjährigi Amtsdur, wie alli Landesväter.

Briefkasten der Redaktion.

K. I. N. Daran ist nicht mehr zu denken ;
der erste Erfolg war ein derartiger, daß
ein solcher Patriotismus mehr und mehr
aus den Schaufenstern verschwinden dürste.

Vpsilon. Die Sache bleibt, auch wenn sie

noch so skandalös dasteht, für ein weitere«
Publikum ohne Interesse. .Man zankte sich

ja, natürlich, persee, überall herum, o hei
und o weh, und prügelt sich im Koth herum
zum Gaudium dem Publikum, zur Ehre der
eigenen Vaterstadl, dic sonst was zu bedeuten
hat." ^obs. Besten Dank und Gruß.
8. 8. i. 8. Die nächste Nummer wird da«

/ gewünschte Portrait bringen. i.. I. I.ur.
^Ml^- ^ Ein sehr schön ausgeführtes E r i n n e r u n g «-

blatt an die Eröffnung der Gotthardbahn
können Sie um dcn billigcn Preis

von Fr. 1 durch unser« Expédition bczichcn.
Der Fond desselben bildet die hcutigc Zeichnung

dc« .Nebclspaller" in vier Tönen; dic

Wirkung ist eine vorzügliche und da« Blatt als Zimmerzicrdc sehr zu empfehlen.
i. IZck. Wegen gegenwärtigem Jagdstillstand und bevorstehenden Anstrengungen

dcr Gemeinde Baden gegenüber den Nationalbahn-Obligationären hat
der Polizcikassaverwalter, um sich auf diese kommenden schwercn Tagt hin die

nöthigen Kräfte zu sammeln, einen zehntägigen Urlaub nachgesucht und erhalten.
Wir wollen hoffen, daß alle« vor dcr Schrotperiode zu Ende geführt wird.

I. Wisn. Man ist diesem Spion längst auf der Fährte und er dürfte hier
auch noch in die Falle gehen. k<. I>t. Unbrauchbar. Ik. In der Form
mangelhaft. »o. Besser Ferscn flicken, als Vcrse .sticken". 0. Beim
Gerichtspräsidenten, aber nur, wenn Sic den Bewei« leisten können. Vv»
sedtvlleilvn : Anonymes wird nicht aufgenommen.

»u à

l?ol., iu vier 'Böllen prsvbtvoU ausAvtuQrt.

^isàvrvsrkâuter «roaltsn Kressen Rabatt.
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